
Es verstarben:
Fritz Ungermann (87), Hegge-
weg 42, Unna.
Vera Schwirkmann (80), geb.
Jenig, Fliederstraße 8, Unna.
Traueranschrift: Sigrid Dün-
nebacke, Fritz-Winter-Straße
5, 59199Bönen.Die Trauerfei-
er zur anschließenden Urnen-
beisetzung erfolgt am Freitag,
18. Februar, um 11 Uhr in der
Trauerhalle des Friedhofes
Holzwickede, Friedhofstraße.

Unna. Mit 13 Jahren findet
Stephan Sundrup seine erste
Gitarre auf demSperrmüll, die
Leidenschaft ist geweckt.
Nichts hält ihn mehr vom
Gitarre spielen ab. Zeitweise
schlägt er sich als Straßenmu-
siker von Amsterdam bis
Münster durchs Leben. 2007
gründet er seine eigene Band:
Sundrup. Jetzt komponiert,
arrangiert, textet und singt er
einen Crossover aus Pop und
allem, was die traditionelle
Musik hergibt – von Polka bis
Vogelgesang.

Stephan Sundrup im „Spatz
und Wal“, Hertingerstraße 31,
Donnerstag, 17. Februar, 20
Uhr, Eintritt frei.

Beratung
ADFC Unna: Umweltberatungszent-
rum Rathaus, 17 bis 18.30Uhr.
Arbeitskreis gegen Spielsucht:
Südring 31, 02303-89669, 8
bis 16 Uhr.
Diakonisches Werk: Massener Str.
35, Gesundheitshaus, 14 bis 16
Uhr, Suchtberatung.
Frauenforum Unna: Frauen- und
Mädchenberatungsstelle / Frauen-
Notruf, 02303-82202.
GWA: Friedrich-Ebert-Straße 59:
02303-16776, 8.30 bis 17 Uhr.
Wertstoffhof Ostbüren: 02303-
16776, 8 bis 16 Uhr.
Haus & Grund: Ostring 23,
02303-239911, 8.30 bis 11.30
Uhr.
Kinderschutzbund: Burgstraße 30,

02303-15901, 9 bis 17Uhr.
Mieterverein: Ostring 21,
02303-21890, 16 bis 18.30 Uhr,
mit Termin.
Verbraucher-Zentrale: 02307-
9107669, 14 bis 17 Uhr.

Selbsthilfe
Gesundheitshaus: Massener Str.
35, 02303-272829, 19 Uhr.
Kreis Unna: Friedrich-Ebert-Straße
17, Servicestation des Gesund-
heitshauses Unna, Massener Stra-
ße 35, 02303-271213, 19 Uhr.

Soziale Dienste
Anonyme Drogenberatung: Bahn-
hofstraße 33-35, 02303-2602,
9 bis 12Uhr.
Eine-Welt-Laden: Kirchplatz 5, 10
bis 12.30 und 15 bis 18 Uhr.
Kontaktladen Drogenberatung:
Rembrandtstraße 1, 9 bis 16Uhr.

Ausstellungen
Ev. Krankenhaus: Holbeinstr. 10,
im Foyer des Krankenhauses, Spie-
gelungen, Blüten und mehr.
Galerie Buhre: Nicolaiviertel,
15.30 bis 18 Uhr.
Lichtkunst: Lindenplatz 1, 14 bis
18 Uhr Licht 21: Licht-Kunst-Visio-
nen für das 21. Jahrhundert.

Kinder & Jugend
Jugendcafé Klaus Zahlten: Masse-
ner Straße 35, 14 bis 21.30 Uhr
Jugendcafé, Hausaufgabenhilfe 14
bis 16.30 Uhr, Mädchenzeit 16.30
bis 18 Uhr, offener Treff 18 bis
21.30 Uhr.

Messen & Märkte
Wochenmarkt Unna: Marktplatz, 7
bis 14 Uhr.

Kirche
Ev. Gemeinde Hemmerde-Lünern:
Ludwig-Polscher Haus, 15 bis 18
Uhr Jukon-Café für alle ab 12.

Ev. Gemeinde Unna-Stadtmitte:
Stadtkirche, 10 bis 13 und 15 bis
18 Uhr offene Stadtkirche.
Paul-Gerhardt-Gemeinde Unna:
Fliederstraße 16, Paul-Gerhardt-Kir-
che, 11 bis 14 Uhr offene Kirche.

Rock & Pop
Schalander: Massener Str. 33-35,
20.30 Uhr „Reich an Ranicki Show“,
Ein Quiz nicht nur für Päpste.

Senioren
Mühlrad: Massener Hellweg 12, 12
Uhr Mittagstisch, 14 Uhr Senioren-
club.
Seniorenzentrum Fässchen: Her-
tingerstr. 12, 9 bis 17 Uhr Cafeteria,
12 Uhr Mittagstisch, 10 bis 12 Uhr
Sprechstunden der Seniorenbeauf-
tragten.

Vereine & Verbände
Lüsa-Antikmarkt und LÜ-LA-Baby-
Kindersecondhandladen: Fried-
rich-Ebert-Straße 2a, 10 bis 16.30
Uhr Verkauf.

Bridge-Club: Katharinen-Hof, 14.45
Uhr Paarturnier.
Buddhistisches Zentrum: Stein-
straße 9, 20 Uhr angeleitete Medita-
tion.
HSV: Stadtteilzentrum-Süd, Erlen-
weg, 9.15 Uhr Wirbelsäulengym-
nastik.
Musikfreunde Hellweg: Bürger-
haus Massen, 19.30 Probe.

Bibliotheken
Kath. Gemeinde St. Katharina:
Katharinenplatz 5, 02303-
21645, 8.30 bis 9.30 Uhr.
Kath. Gemeinde St. Marien, Mas-
sen: Kletterstr. 41, Massener
Bücherei, 02303-538511, 16
bis 18 Uhr.
Stadtbibliothek: Lindenplatz, zib,
10.30 bis 18.30 Uhr.

Ämter und Behörden
Bürgeramt Massen: Massener
Hellweg 12, 02303-953580,
7.30 bis 12.30 und 13.30 bis 16
Uhr.
Bürgeramt: Rathausplatz 1,

02303-103325, 7.30 bis 16 Uhr.
DB Reise-Zentrum: Bahnhofstr. 76,
6.30 bis 18.30 Uhr.
Stadtbetriebe: Viktoriastr. 12,
02303-20030, 11 bis 16 Uhr.
Straßenverkehrsamt: Friedrich-
Ebert-Str. 17, 7.30 bis 16.30 Uhr.
Tierheim: Hammer Str. 17,
02303-69505, 13.30 bis 15.30
Uhr.
zib: Lindenplatz 1, 10.30 bis 18.30
Uhr.

Museen

Lichtkunst-Zentrum: Lindenplatz
1, 02303-103770, 14, 15.30
und 17 Uhr.

Notruf

Notruf für Frauen: 02303-
82202.
Rettungsleitstelle: 02303-
16001.
Zahnärztlicher Notdienst:
02306-8677.
Ärztlicher Notdienst: 19292.

Lokalredaktion Unna: Lars Reckermann
Lokalsport Unna/Kamen: Stefan Knepper

Lokalredaktion: Unna, Massener Straße
11a, 59423 Unna

Leserservice:
Stadtspiegel Unna, Massener Str. 11a,
59423 Unna
Telefon ...........................01802 4040-76*
Telefax ...........................01802 4040-86*
*6 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkta-
rif max. 42 Ct. / Min.

Druck: Druck- und Verlagszentrum Hagen
Abbestellungen sind nur zum Quartalsen-
de möglich. Die Abbestellung ist schriftlich
bis zum 5. des letzten Quartalsmonats an
die Geschäftsstelle zu richten. Bei Nichtbe-
lieferung im Falle höherer Gewalt, bei Stö-
rungen des Betriebsfriedens, Arbeitskampf
(Streik, Aussperrung) bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

Lokalredaktion:
(02303) 2 50 80-0
Telefax Lokalredaktion:
(02303) 2 50 80-30
E-Mail Lokalredaktion: unna
@westfaelische-rundschau.de

Lokalsport Unna/Kamen:
(02307) 9 12 31-27+28
Telefax Lokalsport Unna/Kamen:
(02307) 9 12 31-33
E-Mail Lokalsport: sport-kreis-unna
@westfaelische-rundschau.de

Anzeigen Geschäftskunden:
(0231) 9573-3063
Telefax Anzeigen:
(0231) 9573-1212
E-Mail: anzeigen.dortmund@waz.de

r

Sie erreichen uns mo. bis fr. 8 - 20 Uhr,
sa. 8 - 14 Uhr, so. 15 - 20 Uhr

E-Mail: leserservice@westfaelische-rund-
schau.de

Anzeigen aufgeben:
www.online-aufgeben.de

Sie erreichen uns:
mo. bis fr. 7.30 - 18 Uhr
E-Mail: siehe Impressum
*6 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkta-
rif max. 42 Ct. / Min.

Unna. Seit sieben Jahren tourt
der Australier Carus Thomp-
son abwechselnd durch Aust-
ralien und Europa. Am 1.
März, 20 Uhr, gastiert er im
Kühlschiff der Brauerei.
Immer unterwegs, folgten

diverse Solo & Bandtourneen
über beide Kontinente. Ohne
die Musikindustrie im Rücken
erspielte sich Carus eine
beachtliche, treue und ständig
wachsende Fangemeinde.
Wer einmal eine der energie-

geladenen Shows mit dem
ganz eigenen Mix aus Folk,
Rock, Country, Reggae, Groo-
ve& Funk erlebt hat, der weiß
warum der Suchtfaktor groß
und die Zeiten zwischen den
Gigs einfach immer zu lang
sind. Unterstützt wird Carus
Thompson (Gesang, Gitarre,
Harmonika) von der bekann-
ten „French Connection“ mit
Mathieu Lucas (Keyboard,
Bass, Gesang) und Christophe
Baillet (Schlagzeug und
Gesang).

Carus Thompson, Dienstag, 1.
März. Kühlschiff der Linden-
brauerei, Massener Straße, 20
Uhr, Eintritt zehn Euro.

Carus Thompson spielt am 1. März
im Kühlschiff. Foto: Soundtrax

FILMCENTER: Massener Straße 32-
38, 02303-15728, Black
Swan: 18.30 und 21 Uhr, FSK: 16.
Gullivers Reisen: 14.30, 16.30,
18.45 und 21 Uhr, FSK: 6. Kokowä-
äh: 16, 18.30 und 21 Uhr, FSK: 6.
Love and other Drugs: 18.30 und
21 Uhr, FSK: 12. Rapunzel: 14.15
und 16.30 Uhr. The Green Hornet:
18.30 und 21 Uhr, FSK: 12. Tron
Legacy 3D: 16, 18.30 und 21 Uhr,
FSK: 12. Vorstadtkrokodile 3:
14.30 und 16.30 Uhr.

Ausstellung „Tischgeschichten“ in der Evangelischen Stadtkirche eröffnet – 13 Künstler stellen bis zum 13. März aus

Kyra Müller

Unna. Betreten in den nächs-
ten Wochen neugierige Besu-
cher die Stadtkirche, wird
ihnen sofort die ungewöhnli-
che Installation im Eingangs-
bereich auffallen. Eine lange
Tafel ist gedeckt, doch auf den
Tellern liegen Haare, manche
abstrakt angeordnet, andere
bilden klar definierte Formen,
wie eine griechische Statue.
Das Werk „Häupter meiner

Lieben“ von Heike Demleiter
ist Teil der Ausstellung „Tisch-
geschichten“, welche im Rah-
men der „Tisch-da-sein“-Ak-
tion im Kreis Unna stattfindet.
Am Sonntagmorgen fand

unter der Leitung von Pfarre-
rin Elke Markmann der Eröff-
nungsgottesdienst zur Ausstel-
lung statt. Auch die Kuratorin,
Dr. Elke Markgraf, die sich
bereits seit zehn Jahren mit
„Tisch-Kunst“ beschäftigt, sag-
te einige einleitende Worte.

Sie hob die besondere Rolle
der Kirche in der Geschichte
der Tische hervor, welche zum
BeispielmitOpfertischenoder
Abendmahlszeremonien das
Bild dieses Einrichtungs-
gegenstandes maßgeblich
prägte.

In Anlehnung an die Lesung
des Tages, welche sich um
Jesus dreht, der in einem
Anfall von Wut einen Feigen-
baum verdorren lässt, äußerte
sich Pfarrerin Markmann zur
modernen Überflussgesell-
schaft. In diesem Thema, wel-
ches auch in einemKunstwerk
mit demTitel „Mit Essen spielt
man nicht“ (von Marion Men-
zel) aufgegriffen wurde, sieht
sie ein großes Problem der
Gesellschaft. Die müsse sich
erst wieder den Wert des
Essens bewusst machen. Aber

auch der Wert des gemeinsa-
men Speisens müsse immer
wieder neu entdeckt werden,
so wie es Jesus mit seinen Jün-
gern getan hatte.
Den Abschluss des Gottes-

dienstes bildete die Perfor-
mance „Menschenrechte“ von
Damaris Lipke und Anetta

Küchler-Mocny. Die Vorstel-
lung der Künstlerinnen, die
sich etwa 20 Minuten an
einem Tisch gegenüber saßen
und sich gegenseitig ein Buch
zuschoben, aus dem sie Seiten
rissen, umdarausPapierflieger
zu basteln, stieß nicht auf
ungeteilte Begeisterung. Viele

Besucher nutzten die Zeit, um
sich bereits in der Ausstellung
umzusehen.
Die 13 Künstler näherten

sich dem Thema Tisch sehr
unterschiedlich an. Von der
Fotografie „Das Ende eines
Hochzeitsmahls“ von Heiner
Schmitz bis zu den Leinwand-
drucken „Schlachtbänke“ von
Paul Kroker werden alle
Spektren abgedeckt. Beson-
ders ins Auge fielenWerkewie
„Zwiegespräch“ von Silvia
Fassel, das sich mit dem
Gegensatz von „Sinn“ und
„Glück“ beschäftigt, oder das
„Dornengericht“ von Sylvia
Ernst, das den Kinderopfern
des Holocausts gewidmet ist.

Ausstellung „Tischgeschich-
ten“ aus der Reihe „Tisch-da-
sein“, Evangelische Stadtkir-
che, geöffnet bis zum 13. März:
dienstags bis freitags, 10 bis 13
und 15 bis 17 Uhr, samstags,
10 bis 14 Uhr.

„Hunger“ heißt dieses Werk von Daniela van den Boom aus der
Ausstellung „Tischgeschichten“ in der Stadtkirche. Foto: Karl Dittrich

Die Schwimmfreunde Unna bereiten sich auf ihren Karneval am 26. Februar in der Stadthalle vor – Noch Karten erhältlich

Anna Mayr

Unna. „Nach’m Karneval is’
vormKarneval!“, stelltGabrie-
le Nöcker fest. Zusammen mit
anderen Mitgliedern der
Schwimmfreunde Unna ver-
brachte sie am Samstag ihren
Nachmittag in den Räumen
des Berufsbildungszentrums
der Handwerkerschaft. Dort
wurden nämlich letzte ent-
scheidende Vorbereitungen
für den Schwimmerkarneval
am 26. Februar getroffen. 15
Schwimmfreunde und eine
Menge Pinsel und Farben
warenvonNöten, umdasBüh-
nenbild fertig zu stellen, das
bald in der Stadthalle bewun-
dert werden kann.

„Eigentlich sammeln wir ja
das ganze Jahr über Ideen.
Jetzt geht alles natürlich in die
heiße Phase“, erklärt Wolf-
gang Nöcker, ebenfalls aktives
Mitglied der Schwimmfreun-
de. Während seine Frau aller-
dings die Pinsel schwingt, hält
er sich bei der Gestaltung des
Bühnenbilds lieber raus.
„Zwischen Himmel und

Hölle“ lautet das Motto des
Schwimmerkarnevals dieses
Jahr.NebenmehrerenKilome-
tern Luftschlangen, einer
Unmenge Luftballons und
dutzenden bunten Glühbir-
nen werden also hauptsäch-
lich Engelchen und Teufel-

chen beim großen Auftritt die
Räume der Stadthalle schmü-
cken.
„Es ist gar nicht so einfach,

die Halle karnevalsmäßig aus-
sehen zu lassen“, erzähltWolf-
gang Nöcker. Deshalb ist von
den fleißigen Helfern bei der
Gestaltung der bunten Bilder
ganzer Einsatz gefragt. Eine
wütende Chilischote, ein
Glücksschwein, aber auch die
feierliche Ankündigung „110
Jahre Schwimmfreunde“ wur-
den am Samstag unter ande-
rem gemalt. Manches haben
die Schwimmfreunde auch
noch aus den vergangenen

Jahren übrig, zum Beispiel
einen riesigen Neptun.
Natürlich ist Dekoration

nicht alles. Auch inhaltlich
darf man bereits auf das Pro-
gramm des Schwimmerkarne-
vals neugierig werden. Zu den
Melodien bekannter Ohrwür-
mer haben die Kreativen neue
Texte entwickelt – alle im
Bezug zu ihrer Heimatstadt
Unna oder dem Ruhrgebiet.
„Wir haben da ein Potpourri
an liebenswürdigen und bissi-
gen Kommentaren in den Lie-
dern verarbeitet“, verrät Dirk
Winkelkötter, Texter und Sän-
ger beimSchwimmerkarneval.

Von der City-Residenz bis zu
den Schlaglöchern wird jedes
aktuelle Thema der vergange-
nen Monate auf die Schippe
genommen. Die Proben fin-
den jeden Mittwoch bei den
Nöckers im Keller statt, damit
die Musiker am Ende einen
glanzvollen Auftritt aufs Par-
kett legen können.
In den vergangenen Jahren

war die Stadthalle meist aus-
verkauft, die Schwimmfreun-
de hoffen natürlich darauf,
dass ihnen dies bei ihrem 110.
Geburtstag wieder gelingt.
ZumAbschluss spielt dann am
26. Februar die Band „Mirage“

bis in dieNacht für tanzwillige
Gäste. Dem Bühnenbild sah
man die hingabevolle Gestal-
tung am Samstag bereits an.
„Ich hoffe, wir werden heute
noch fertig“, seufzte Wolfgang
Nöcker nach nur ein paar
StundenMalerei,worauf seine
Frau entschieden entgegnete:
„Wir werden heute noch fer-
tig.“ Für den Schwimmerkar-
neval 2011 sind Karten zum
Preis von 14 Euro im i-Punkt
im zib, bei der Buchhandlung
Hornung am Alten Markt
sowie im Friseursalon Nöcker
an der Bahnhofstr. 40 erhält-
lich.

Die Schwimmfreunde bei den Vorbereitungen für den Schwimmerkarneval. Foto: Karl Dittrich
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Ausstellung im Foyer des RWE-Tower
Dortmund, Freistuhl 7

18. Februar bis 16. März 2011
(mo. - fr. 9 - 18 Uhr / Eintritt frei)
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